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Liebe Leserinnen und Leser!
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!

„Große Worte und nichts dahinter!” – wer kennt das nicht. Leere Ver-
sprechen bringen Beziehungen in die Krise und zerstören Vertrauen. 
Um zu leben, brauchen wir Worte, auf die wir uns verlassen können. 

„Kraft:Wort” lautet der Titel für die Andachten 2012. Sie bringen Wor-
te ins Gespräch, die verlässlich und tragfähig sind. Zum Beispiel die 
Jahreslosung: „Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwa-
chen mächtig!” Verschiedene Aspekte dieses Bibelverses werden ent-
faltet, mit Redewendungen, Kinofilmen und Liedern verknüpft. 

„Kraft:Wort” sind diese Bibelworte, weil Gott sich mit ihnen verbun-
den hat. Er verspricht, dass seine Schöpferkraft durch diese unschein-
baren Worte wirkt. „Des Herrn Wort ist wahrhaftig und was er zusagt, 
das hält er gewiss.” (Psalm 33,4) Das gilt, wenn dieses Andachtsheft 
mit persönlichem Interesse gelesen wird. Und es gilt, wenn eine An-
dacht – vielleicht unsicher und tastend – vor einer Gruppe gehalten 
wird. 

Ich wünsche diesem Andachtsheft, dass es in der Jugendarbeit und 
darüber hinaus gelesen und gebraucht wird. Im Vertrauen darauf, 
dass Gottes Wort wirkt, was es sagt, hoffe ich auf viele Wirkungen 
und Nebenwirkungen. 

Pfarrer Gottfried Heinzmann
Leiter des ejw
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